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Protokoll     

   
 
Protokoll der 103. Delegiertenversammlung vom 20. März 2026 des 
Feuerwehrverband Bezirk Bülach 
 
Datum 
Ort 
 

20. März 2026 
Bülach 
 

Veranstalter 
Protokollführer 

Vorstand FVBB 
Aktuar Patrick Disch 

 
Teilnehmer Funktion Ort Bemerkung 
Delegierte des Bezirks Bülach    
Ehrenmitglieder    
Gäste    
 

zur Kenntnis Abteilung Standort  
alle FW-Kommandos des Bezirk Bülach  Bezirk Bülach  
 

Traktanden 
 

Wer: Zu 
erledigen 
bis: 

 
 

1. Begrüssung und Apell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 102. Delegiertenversammlung in Kloten 
4. Jahresberichte 2025 

a) des Präsidenten 
b) der Statthalterin 
c) des Kommandanten der Jugendfeuerwehr 

5. Organisation der Jugendfeuerwehr 
6. Jahresrechnung 2025 
7. Beschlussfassung über Anträge 
8. Festsetzung der Jahresbeiträge 
9. Budget 2026 
10. Wahlen Vorstand / Präsident 
11. Jahresprogramm 2026 
12. Ehrungen und Verabschiedungen 
13. Verschiedenes 

 

  

 
1. Begrüssung und Apell 

 

  

 
In seinem Grusswort an die Delegiertenversammlung thematisierte Stadtrat 
Daniel Ammann die massiven Herausforderungen durch das prognostizierte 
Bevölkerungswachstum im Kanton und insbesondere im Bezirk Bülach. Bis 
zum Jahr 2050 wird mit einem Zuwachs von rund 25% gerechnet, was in der 
Dimension mit dem gesamten Kanton Zürich vergleichbar sei. Ammann be-
tonte, dass dieses Wachstum zwar für Prosperität stehe, aber gleichzeitig enor-
men Druck auf die Infrastruktur – insbesondere in den Bereichen Wohnen, Ver-
kehr, Schulen und Sport – ausübe.  
 
Angesichts des rasanten technologischen Wandels hob er hervor, dass das 
funktionierende Milizsystem das entscheidende Rückgrat der Gesellschaft 
bleibe.  

 
Daniel Ammann, 
Stadtrat Stadt 
Bülach 
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Ohne das freiwillige Engagement und die Bereitschaft, im Ernstfall gemeinsam 
Verantwortung zu übernehmen, seien die anstehenden Aufgaben der Zukunft 
nicht zu bewältigen. Er schloss seine Ausführungen mit einem herzlichen Dank 
für den geleisteten Einsatz der Anwesenden und verwies für vertiefende Infor-
mationen auf die Wachstumsszenarien des Bundes. 
 
Oliver Eichenberger bittet Beat Hirter, Präsident des Kantonalen Feuerwehrver-
bands Zürich nach vorne für einige Informationen aus dem Kanton: 
 
Beat Hirter präsentierte beeindruckende Zahlen zur Jugendfeuerwehr im Kan-
ton Zürich, die aktuell 638 Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren zählt. Be-
sonders erfreulich sei der stetig wachsende Anteil an Mädchen (aktuell 223), 
was die Attraktivität der Organisation unterstreicht. Ein zentraler Erfolgspunkt 
ist die hohe Nachhaltigkeit: Über 80 % der Jugendlichen schaffen den Übertritt 
in den aktiven Feuerwehrdienst und bleiben dem System somit langfristig er-
halten. 
 
In politischer Hinsicht bedankte sich Hirter für das Ergebnis der kantonalen Ab-
stimmung zur Mobilitätsinitiative. Durch die Ablehnung von flächendeckendem 
Tempo 30 auf Hauptverkehrsstrassen bleibt Tempo 50 bestehen, was für die 
Einhaltung der gesetzlichen Hilfsfristen (Ein- und Ausrücken der Blaulichtorga-
nisationen) essenziell sei. Abschliessend machte er auf zwei wichtige Termine 
aufmerksam: 

• 20. Juni: Schweizer Jugendwettkampf in Forel (Lavaux) im Kanton Waadt 
(VD) – alle Interessierten sind als Zuschauer eingeladen. 

• 13. Juni: Schweizerische Delegiertenversammlung in Hinwil. 

Er appellierte eindringlich an die Kommandanten, die Einladungen nicht als ex-
klusiv zu betrachten, sondern sie in den Lokalen auszuhängen. Ziel sei eine 
starke Zürcher Präsenz von der Rekrutin bis zum Kommandanten. Hirter 
schloss mit dem Korpsgruss: "Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr." 

 
Oliver Eichenberger eröffnet die 103. Delegiertenversammlung. 
 
Speziell begrüsst er: 
Beat Hirter, Präsident Kantonaler Feuerwehrverband 
Beni Erne, Kassier Kantonaler Feuerwehrverband 
Thomas Eckereder, Stadtrat Wallisellen 
Gaby Kuratli, Stadträtin Kloten 
Marcel Piron, Präsident BFVD 
Andy Brotzer, BFVD 
Michèl Schümperli, BFVD 
Katharina Blattmann, BFVD 
Gerhard Rimann, Statthalter Bezirk Dielsdorf 
Jürg Honegger (Ehrenmitglied) 
Georges Wohnlich (Ehrenmitglied) 
Benjamin Schneiter (Ehrenmitglied) 
Remo Vock (Ehrenmitglied) 
Göpf Meier (Ehrenmitglied) 
Albert Meier (Ehrenmitglied) 
Adolf Sigrist (Ehrenmitglied) 
René Rapp (Ehrenmitglied) 
Reini Riedener (Ehrenmitglied) 
Hansjörg Gut (Ehrenmitglied) 

 
 

 
 
 
 
 
 
Oliver Eichenberger 
 
 
Beat Hirter,  
Präsident KFV ZH 
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Entschuldigt haben sich: 
 
Ehrenmitglieder: 
Walter Fricker 
Kurt Steiner 
Gerhard Lienhard 
 
 
Gäste: 
Karl Rusterholz 
Roger von Euw 
Sascha Zollinger 
Marc Schüpbach 
Rolf Karlen 
Christoph Isler 
Mirko Strik 
Marcel Dünki 
Kurt Altenburger 
Sascha Bärenbold 

 
 

2. Wahl der Stimmzähler 
 

  

 
Stimmberechtigte Anwesende 
 
Die Präsenzlisten zeigen insgesamt 81 stimmberechtigte Anwesende. 
Das absolute Mehr liegt dementsprechend bei 41. 
Die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
 
Wahl der Stimmzähler 
 
Es werden folgende Stimmzähler vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 
 
Roland Tenz  Stützpunktfeuerwehr Bülach 
Patrick Willi      Feuerwehr GlaStaWei 

 

 
Oliver Eichenberger 

 

 
3. Protokoll der 102. Delegiertenversammlung in Dietlikon 

 

  

 
     Das Protokoll der 102. Delegiertenversammlung wurde im Frühjahr 2025  

versendet. 
 
Es gibt keine Rückmeldungen oder Fragen zum Protokoll. 
 
Das Protokoll wird angenommen und dem Aktuar Patrick Disch unter Applaus 
verdankt. 
 

 

 
Oliver Eichenberger 
 
 
 
 
 
 

 

 
4. Jahresberichte 
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a.)  des Präsidenten 
 

Der Jahresbericht 2025 von Präsident Oliver Eichenberger wurde mit den DV-
Unterlagen versandt, so dass auf dessen Verlesung verzichtet wird. 
 
Niemand wünscht Ergänzungen. 
 
Andrea Da Cunha fragt die DV zur Abnahme des Jahresberichtes des  
Präsidenten für das Jahr 2025 an. Der Bericht wird einstimmig angenommen. 
 

 
b.) der Statthalterin 
 
Statthalterin Karin Müller-Wettstein begrüsst alle Anwesenden. 
 
Karin Müller-Wettstein berichtete über das vergangene Amtsjahr und betonte 
dabei die hohe Verantwortung der Feuerwehren sowie der politischen Instan-
zen, die insbesondere bei tragischen Ereignissen wie in Crans Montana deut-
lich werde. Sie wies darauf hin, dass Verantwortung nicht delegierbar sei und 
dankte den Einsatzkräften für ihr Engagement an vorderster Front. In ihrem 
Rückblick auf die Einsatzstatistik hielt sie fest, dass das Jahr 2025 mit 79 
Brandeinsätzen im Vergleich zum Vorjahr (117 Einsätze) verhältnismässig 
ruhig verlief, was unter anderem auf die feuchte Witterung im Frühjahr zu-
rückzuführen sei.  
 
Zudem informierte sie über die Arbeit des Statthalteramtes bei der Schätzung 
von Grossschäden ab 100'000 Franken sowie im Bereich der Brandschutz-
aufsicht. Abschliessend gab sie einen Ausblick auf die anstehenden Inspek-
tionen für das kommende Jahr, bei denen unter anderem die Feuerwehren 
Altbach, Lufingen und Opfikon visitiert werden. 

      
Die Schadenssumme für Brandschäden 2025 liegt bei 3‘872‘733 Franken.  

     
     Elementar-Schäden gab es im Vergangenen Jahr in der Höhe von  

321‘850 Franken. 
 

Brandschäden im Bezirk Bülach 2025: 
 

Ursache Anzahl Schadenssumme 
In CHF 

 
Feuerungsanlagen 3 38‘697 

 
Bestimmungsmässige Feuer 13 115‘219 

 
Selbstentzündungen 2 12‘387 

 
Explosionen 0 0 

 
Elektrizität                                                       29 740‘721 

 
Blitzeinschläge 6 60‘752 

 
Brandstiftungen 4 305‘750 

 
Andere bekannte Ursachen 7 846‘445 

 

 
 
Oliver Eichenberger 
 
 
 
 
Andrea Da Cunha 
 
 
 
 
 
Karin Müller- 
Wettstein 
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Unbekannte Ursachen 15 1‘752‘763 

Gesamttotal 79 3‘872‘733 
 

 
Elementarschäden im Bezirk Bülach 2025: 
 
Ursache Anzahl Schadenssumme 

In CHF 
 

Sturm 28 110‘132 

Hagel 27 98‘487 

Hochwasser 
 

15 113‘231 

Schneedruck 0 0 

Gesamttotal 70 321‘850 
 

 
 
     Brandschadenereignisse 2025 über Fr. 100'000 

 
Gemeinde, Objekt Ursache 
Höri, Lagergebäude mit Büro Andere bekannte Ursachen 
Glattbrugg, Wohn- und Gewerbehaus Unbekannte Ursachen 
Bassersdorf, Wohnhaus Elektrizität 
Rüti bei Bülach, Wohnhaus Unbekannte Ursachen 
Bülach, Wohnhaus mit Büro Brandstiftung 
Bachenbülach, Lagergebäude mit Büro Unbekannte Ursachen 
Bülach, Umschlaggebäude Unbekannte Ursachen 
Bülach, Wohnhaus Unbekannte Ursachen 

 
     Geplante Inspektionen 2026 

Feuerwehr Altbach 
Feuerwehr Rafz-Wil  
Stützpunktfeuerwehr Opfikon 

 
Inspektoren-Team: 
Karin Müller-Wettstein, Statthalterin 
Theo Flacher, Schutz & Rettung Zürich 
Peter Stutz, Feuerwehr Weinland 

 
Karin bedankt sich für den Einsatz der Feuerwehren, dem Vorstand für die 
Zusammenarbeit und allen delegierten.  
 
c.)   des Kommandanten der Jugendfeuerwehr 
 
Der Jahresbericht des Kdt. Jugendfeuerwehr wurde zusammen mit den DV- 
Unterlagen zugestellt. 

 
Niemand wünscht Ergänzungen und der Bericht wird einstimmig angenom-
men und dem Kommandanten der Jugendfeuerwehr, Adrian Halter verdankt. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oliver Eichenberger 
 
 
Oliver Eichenberger 
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5. Organisation der Jugendfeuerwehr 
 

  

 
Adrian Halter, scheidender Kommandant der Jugendfeuerwehr, bilanzierte eine 
erfolgreiche sechsjährige Amtszeit, in der insgesamt 86 Jugendliche erfolgreich 
in den aktiven Feuerwehrdienst übergeben werden konnten. Aktuell verzeich-
net der Bezirk Bülach mit 133 Jugendlichen (davon etwa ein Drittel weiblich) ei-
nen stabilen Personalbestand, der einen wesentlichen Teil zur kantonalen Ge-
samtstatistik beiträgt. Im vergangenen Jahr konnten 12 fertig ausgebildete Ju-
gendfeuerwehrleute an die aktiven Corps übergeben werden. 
 
Als zentrale Herausforderung für die nächste Zeit bezeichnete Halter das 
„schöne Problem“ der sehr hohen Mitgliederzahlen. Diese erfordern organisa-
torische Anpassungen und stellen insbesondere die Logistik sowie die Verfüg-
barkeit von engagierten Ausbildnern vor grosse Herausforderungen. Er be-
tonte, dass die Jugendlichen gefordert und unterhalten werden wollen, was ei-
nen hohen personellen Aufwand im Hintergrund bedeutet.  
 
Für die künftige Bewältigung dieser Aufgaben sowie die geplante Neugestal-
tung der Struktur für die Jahre 2025–2028 sieht er in seinem Nachfolger Marcel 
Siegrist, der bereits ein Jahr lang in die Prozesse eingearbeitet wurde, die ide-
ale Besetzung. Halter schloss mit einem Dank an sein Team aus Ausbildnern, 
Betreuern und Eltern, ohne deren Unterstützung der Betrieb in dieser Grössen-
ordnung nicht möglich wäre. 
 

 
Adrian Halter 

 

 
6. Abnahme der Jahresrechnung 2025 
 

  

 
Nico Barberio präsentierte die Erfolgsrechnung 2025, welche bei einem Ertrag 
von 28'126 Franken und Gesamtausgaben von 30'352 Franken mit einem Auf-
wandüberschuss von 2'226 Franken abschloss. Er erläuterte, dass die Budget-
überschreitung primär auf die gestiegene Anzahl an Jugendfeuerwehrangehöri-
gen sowie höhere Kosten für Transport, Verpflegung und Betreuung bei Wett-
kämpfen zurückzuführen sei. Zudem fielen im Vorstand höhere Kosten an, da 
das Gremium im Berichtsjahr aufgrund einer Übergangsphase bei der Neube-
setzung des Jugendfeuerwehrkommandos vorübergehend um eine Person ver-
grössert worden war. 
 
Auf Nachfrage zur Erhöhung des Vorstandsaufwands um 900 Franken präzi-
sierte Barberio, dass neben der zusätzlichen Person auch eine höhere Anzahl 
an Sitzungen zu diesem Ergebnis führte.  
 
Präsident Oliver Eichenberger ergänzte hierzu, dass die Kosten durch die in-
tensive Einarbeitung des neuen Kommandanten Marcel Siegrist durch Adrian 
Halter entstanden seien. Trotz des Defizits konnte im Vergleich zum Vorjahr 
eine leichte Verbesserung des Ergebnisses um rund 600 Franken erzielt wer-
den. Das Nettovermögen des Verbandes beläuft sich per Ende 2025 auf rund 
44'000 Franken.  
 
Revisoren-Bericht der Feuerwehr Rafz-Wil   

     Die Revisoren haben die Jahresrechnung und Kasse 2025 mit den Belegen  
     kontrolliert und für richtig befunden.  

Die Belege waren vollständig, alle Einnahmen und Ausgaben plausibel und  
lückenlos geführt.  
 

 
Nico Barberio 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oliver Eichenberger 
 
 
 
 
 
 
Christoph Rebsamen 
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Sie empfehlen der Delegiertenversammlung die Jahresrechnung abzuneh-
men und dem Kassier Nico Barberio Décharge zu erteilen. 

 
Abnahme der Jahresrechnung: 
Oliver fragt die DV an zur Abnahme der umfassenden Jahresrechnung 2025.  
 
Die Delegiertenversammlung nimmt die Jahresrechnung 2025 an und dem 
Kassier Nico Barberio wird die Decharge erteilt. 

 

 
 
 
 
Oliver Eichenberger 

 
7. Beschlussfassung über Anträge 
 

 

 
 

 

 
Es sind bis zur Delegiertenversammlung keine Anträge eingegangen 

 

 
Oliver Eichenberger 

 

 
8. Festsetzung der Jahresbeiträge 
 

 

 
 

 

 
Bezüglich des Jahresbeitrages und der zukünftigen finanziellen Ausrichtung in-
formierte Oliver Eichenberger die Versammlung, dass der aktuelle Jahresbei-
trag von 12 Rappen pro Kopf der Bevölkerung im Bezirk Bülach unverändert 
beibehalten wird.  
 
Er gab jedoch zu bedenken, dass die bestehende Struktur der Jugendfeuer-
wehr aufgrund der stark gestiegenen Teilnehmerzahlen an ihre Grenzen 
stosse, da eine sinnvolle Ausbildung bei Gruppengrössen von bis zu 16 Perso-
nen pro Instruktor kaum mehr möglich sei. Aus diesem Grund ist für den Zeit-
raum bis 2028 eine umfassende Neugestaltung der Organisation geplant, wo-
bei Eichenberger und Marcel Siegrist bereits erste Konzepte hierfür erarbeiten.  
 
In diesem Zusammenhang stellte der Präsident in Aussicht, dass für das Jahr 
2028 eine Beitragserhöhung notwendig werden könnte, um den Anforderungen 
einer modernisierten Jugendfeuerwehr gerecht zu werden. Der Verband wird 
dazu im Jahr 2026 das Gespräch mit den jeweiligen Kommandanten und Orga-
nisationen suchen, um die weiteren Schritte gemeinsam zu planen. 
 

 
Oliver Eichenberger 
 

 

 
9. Budget 2026 
 

 
 

 

 
Nico Barberio präsentierte das Budget für das Jahr 2026, welches mit einem 
geplanten Aufwandüberschuss von 1’200 Franken rechnet. Er erläuterte dabei 
spezifische Positionen, wie den veranschlagten Ertrag der Jugendfeuerwehr in 
Höhe von 11’500 Franken. Auf Rückfrage zur Berechnung dieses Betrags bei 
steigenden Mitgliederzahlen wurde klargestellt, dass die Beiträge nicht rein li-
near pro Kopf erhoben werden, sondern für das Embrachertal eine Pauschale 
von 25 Franken pro Jugendfeuerwehrangehörigem gilt (Pilotprojekt). 
 
Adrian Halter ergänzte hierzu, dass diese Pauschallösung aufgrund logistischer 
Herausforderungen beim Transport und der Betreuung im Embrachertal ge-
wählt wurde. Für den Vorstandsbereich wurde ein Budget von 6’500 Franken 
eingesetzt, wobei Barberio darauf hinwies, dass die Personalkosten durch die 
Reduktion des Gremiums um eine Person im Vergleich zum Vorjahr wieder sin-
ken werden.  
 

 

 
Nico Barberio 
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Oliver Eichenberger bittet die Versammlung das Budget anzunehmen.  
Die DV nimmt das Budget 2026 mit einer Gegenstimme an. 
 

Oliver Eichenberger 

 
10.  Wahlen 

 

  

 
Wahlen 
Unter dem Traktandenpunkt Wahlen stand die Neubesetzung des Jugendfeu-
erwehrkommandos im Fokus. Nachdem Adrian Halter nach sechsjähriger 
Amtszeit seinen Rücktritt erklärt hatte, präsentierte der Vorstand Marcel 
Siegrist als Nachfolger. Marcel Siegrist war bereits im vergangenen Jahr als 
Beisitzer im Vorstand vertreten und wurde intensiv in die Aufgaben und Pro-
zesse eingearbeitet. Die Versammlung bestätigte die Wahl des gesamten Vor-
standes einschliesslich Marcel Siegrist als neuem Jugendfeuerwehrkomman-
danten einstimmig in globo unter Applaus. 
 
Andrea Da Cunha empfiehlt der DV Oliver Eichenberger für weitere zwei 
Dienstjahre als Präsident zu wählen. Oliver Eichenberger wird als Präsident 
einstimmig und unter Applaus wiedergewählt. 
 
Abschiedsworte von Adrian Halter 
In seinen emotionalen Abschiedsworten blickte Adrian Halter auf sechs inten-
sive Jahre als Jugendfeuerwehrkommandant zurück. Er hob hervor, dass in 
dieser Zeit stolze 86 Jugendliche erfolgreich in den aktiven Dienst der Gemein-
defeuerwehren überführt werden konnten. Es erfülle ihn mit grosser Genugtu-
ung, diese ehemaligen Schützlinge heute als festen Bestandteil der Einsatzfor-
mationen wiederzusehen. Halter betonte, dass der Erfolg der Jugendfeuerwehr 
Bülach – mit aktuell 133 Mitgliedern – eine Gemeinschaftsleistung sei, und 
dankte explizit seinem Team aus Ausbildnern, den unterstützenden Eltern so-
wie dem Vorstand für das entgegenbrachte Vertrauen. 
 
Zum Abschluss seiner Rede überraschte Adrian Halter den Vorstand mit einem 
besonderen Abschiedsgeschenk: Er überreichte dem Vorstand eine Glocke. Er 
erklärte, dass er bei vielen Versammlungen beobachtet habe, wie der Präsi-
dent die Sitzungen mangels eines akustischen Signals eher informell eröffnen 
müsse. Mit dieser Glocke solle der Vorstand künftig die Delegiertenversamm-
lungen des Bezirksfeuerwehrverbandes Bülach mit dem nötigen Nachdruck 
und auf traditionelle Weise eröffnen können. Die Geste wurde von der Ver-
sammlung mit grossem Applaus gewürdigt. 
 
Antrittsworte von Marcel Siegrist 
Der neu gewählte Jugendfeuerwehrkommandant Marcel Siegrist bedankte sich 
herzlich für die ehrenvolle Wahl und das in ihn gesetzte Vertrauen. Er zollte 
seinem Vorgänger Adrian Halter grossen Respekt für dessen enorme Aufbau-
arbeit. Siegrist berichtete, dass er durch das gemeinsame Einarbeitungsjahr ei-
nen tiefen Einblick in die komplexen Strukturen erhalten habe. Ihm sei dabei 
bewusst geworden, wie gross die logistischen und finanziellen Herausforderun-
gen seien, um über 130 Jugendliche nicht nur zu verwalten, sondern qualitativ 
hochwertig auszubilden und zu motivieren. 
 
Siegrist betonte, dass er die bewährte Arbeit fortführen, aber auch neue Im-
pulse setzen wolle, um den Ansturm auf die Jugendfeuerwehr bewältigen zu 
können. Er unterstrich seine Dialogbereitschaft gegenüber allen Kommandan-
ten des Bezirks und freue sich auf die enge Zusammenarbeit mit seinem Stell-
vertreter Fabian sowie dem restlichen Vorstand.  

 
 
Oliver Eichenberger 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andrea Da Cunha 
 
 
 
 
Adrian Halter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marcel Siegrist 

 



 

 
 

 

 

 

DV-Protokoll 2026 
 

  
Ó Copyright Feuerwehrverband Bezirk Bülach 2026. All rights reserved.  Seite 9 von 10 

 

Sein Ziel sei es, die Jugendfeuerwehr als wichtigste Nachwuchsschmiede des 
Bezirks weiter zu festigen und die anstehenden strukturellen Anpassungen der 
kommenden Jahre mutig anzugehen. 
 
 

11. Jahresprogramm 2026 
      

 
 

 

 
Bezüglich der Verbandsaktivitäten informierte Oliver Eichenberger, dass das 
Jahresprogramm bereits im vergangenen Herbst an alle Feuerwehren versen-
det wurde. Er hob hervor, dass im Oktober 2026 eine gemeinsame Übung mit 
der Feuerwehr Altbach geplant ist, bei der das Thema Wassertransport im Fo-
kus steht. Dabei sollen Unteroffiziere und Offiziere (Uof/Of) speziell den Einsatz 
des grossen Schlauchablegers sowie die damit verbundenen Abläufe besichti-
gen. Die weiteren Programmpunkte für das Jahr sind derzeit noch nicht ab-
schliessend definiert, da der Verband noch auf die finalen Zusagen einiger In-
struktoren wartet.  
 
Mit Blick auf den Schweizer Jugendfeuerwehrwettkampf kündigte Eichenberger 
zudem an, dass die Jugendfeuerwehr des Bezirk Bülach erneut mit einer star-
ken Delegation von drei Mannschaften vertreten sein wird. 
 

 
Oliver Eichenberger 

 

 
12. Ehrungen und Verabschiedungen 
      

  

 
Ernennung zum Ehrenmitglied: 
Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung war die Ehrung von Adrian 
Halter. Aufgrund seines sechsjährigen, ausserordentlichen Engagements als 
Kommandant der Jugendfeuerwehr und seines unermüdlichen Einsatzes für 
den Nachwuchs im Bezirk schlug der Vorstand ihn zur Ernennung als Ehren-
mitglied vor. Die Versammlung folgte diesem Vorschlag mit grossem Ap-
plaus. Unter Würdigung seiner Verdienste wurde Adrian Halter die Ehrenmit-
gliedsurkunde feierlich überreicht. 
 
Anschliessend wurde Stefan Vogler (vielen besser bekannt als Jimmy), 
Kommandant der Feuerwehr Bassersdorf nach vorne gebeten. Eichenberger 
sprach ihm und der Feuerwehr Bassersdorf einen besonderen Dank aus. 
Hintergrund ist die grosszügige Unterstützung der Jugendfeuerwehr: Stefan 
Vogler und sein Team stellen bereitwillig den Platz und die Infrastruktur in 
Bassersdorf für die Wettkampfübungen zur Verfügung. Ohne diese unkom-
plizierte Bereitstellung von Trainingsmöglichkeiten wäre die Vorbereitung der 
Jugendlichen auf die Wettkämpfe in dieser Form nicht möglich. Als Zeichen 
der Wertschätzung wurde ihm ein Präsent überreicht. 
 
Ebenfalls geehrt wurde Didier Grégoire (Didi). Er wurde für seine langjährige 
und treue Arbeit als Funktionär und Instruktor im Bezirk verdankt. Da er sich 
nun aus seinen offiziellen Funktionen zurückzieht, wurde sein grosses Fach-
wissen und seine Beständigkeit über die vielen Jahre hinweg hervorgehoben 
und mit einem Abschiedsgeschenk sowie herzlichem Applaus gewürdigt. 
 
 

 
 
 
 

 

 
Oliver Eichenberger 
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13. Verschiedenes 
      

  

 
Bachenbülach-Winkel 
Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ ergriff Remo Suter von der Feuer-
wehr Bachenbülach-Winkel das Wort, um auf den geplanten Laufcup aufmerk-
sam zu machen. Er richtete einen dringenden Appell an die anwesenden 
Kommandanten, in ihren jeweiligen Korps aktiv Werbung für diesen sportli-
chen Anlass zu betreiben, da der Erfolg massgeblich von der Teilnehmerzahl 
abhänge. Suter erklärte, dass man sich das Ziel gesetzt habe, bis zum Stich-
tag am 1. Mai mindestens 25 Mannschaften zu rekrutieren. Da zum Zeitpunkt 
der Versammlung erst 16 Anmeldungen vorlagen, betonte er, dass der Anlass 
bei Nichterreichen dieser Zielmarke abgesagt werden müsse. Er motivierte die 
Führungskräfte daher, sowohl die sportbegeisterten Angehörigen der Feuer-
wehr als auch jene, die einen zusätzlichen Motivationsschub benötigen, zur 
Teilnahme zu bewegen, wofür vor Ort entsprechende Flyer verteilt wurden. 

 
Kantonaler Jugendfeuerwehrwettkampf:  
Dieser findet am 28. August 2026 beim Schulhaus Schwerzgrueb in 
Bülach statt. Ein Helferaufruf durch Patrik Meier folgt bald. 
 
DV 2027 und Abschluss 
Eichenberger gab bekannt, dass die nächste Delegiertenversammlung am  
19. März 2027 in Rafz stattfinden wird.  
 
In seinen abschliessenden Worten bedankte sich der Präsident bei den An-
wesenden für das Erscheinen und die Aufmerksamkeit.  
Er schloss die 103. Delegiertenversammlung offiziell um 21:23 Uhr.  
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